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Offensichtliche Konsequenzen politischer Zäsuren

̶ Legitimationsfunktion von 
Schule 
̶ Talcott Parsons: „Die Schulklasse als 

soziales System“ 
̶ Helmut Fend: Neue Theorie der Schule. 

Einführung in das Verstehen von 
Bildungssystemen. Wiesbaden 2009
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Legitimationsfunktion von Schule (nach Fend 2009)

̶ Legitimation gesellschaftlicher Verteilungsprozesse über 
schulische Verteilerprozesse

̶ Legitimation der Herrschaft im Sinne legitimer Verfügung von 
Menschen über Menschen (Schule als Gesellschaftsvertrag)

̶ Resubjektivierung von Kultur

̶ Politische Bildung und die Schaffung politischer Identifikationen



̶ Aufgabenzuschreibungen an 
Schule
̶ Beispiel Österreich nach 1945 

̶ Anpassung von Inhalten
̶ z.B.: Schulbuchrevision
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Offensichtliche Konsequenzen politischer Zäsuren
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Revision und Kontinuität in Schulbüchern

̶ „Wir lernen lesen“ 1926 (1. Österreichische Republik)

̶ „Wir lernen lesen“ 1940/1942 (Nationalsozialismus)

̶ „Frohes Lernen“ 1948 (2. Österreichische Republik)
̶ Kissling, Walter (2006): Österreichs Langzeitfibel "Wir lernen Lesen" als Gegenstand der Revision im 

Nationalsozialismus. Ein Textvergleich der Ausgaben 1926 und 1940.

̶ Kissling, Walter (2007): Ein "Aufbruch in eine neue Zeit"? Kontinuität und Diskontinuität im österreichischen 
Erstlesebuch "Frohes Lernen" (1948)
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„Wir lernen lesen“, 1942
Revision und Kontinuität in Schulbüchern

„Frohes Lernen“, 1948
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„Wir lernen lesen“, 1942
Revision und Kontinuität in Schulbüchern

„Frohes Lernen“, 1948
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Bruch
(Legitimationsfunktion, 

insbes. wenn 
Zusammenhänge 

offensichtlich – z.B. politische 
Anlässe in Schulbüchern

Politische 
ZäsurSchule

Kontinuität
(Tiefenstrukturen, praktische 
Erfordernisse, Herstellung 
biografischer Kontinuität)
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Unabhängigkeit von politischen Zäsuren: Axel Nath u.a.: Eigendynamik des 
Bildungswesen

„Lange Wellen des 
Bildungswachstums“

̶ Mangelphasen in akademischen 
Karrieren → Bildungs- und 
Zukunftsoptimismus

̶ Überfüllungsphasen → Bildungs-
und Zukunftspessimismus

̶ staatliche Steuerung konnte dem 
nicht entgegenwirken, sondern 
verstärkte die Entwicklung noch 
prozyklisch (Bsp.: NS-Politik)
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Eigendynamik des Bildungswesen – David F. Labaree: Reformer vs. Consumer 

„[…] Reformers are intentionally trying to change the school system and 
improve society through their reform efforts. In contrast, consumers are simply 
pursuing their own interests through the medium of education. They are not 
trying to change schools or reform society; they are just trying to get ahead or 
at least not fall behind. However, in combination their individual decisions 
about pursuing education do exert a significant impact on the school system.”

“When consumers used education to address their own social problems, the 
social consequences were no less substantial for being unintended.”

Labaree 2012, S. 149
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Ursachen von Wandel

̶ Intentional, durch identifizierbare Akteure, herbeigeführter Wandel
̶ in Folge politischer Zäsuren

̶ ohne erkennbare politische Zäsur (Aktivitäten der Akteure auf längerfristige, inkrementelle 
Entwicklungen zurückzuführen)

̶ Nicht intentendierte Folgen intentionaler Entscheidungen

̶ Gesellschaftliche Veränderungsprozesse ohne identifizierbare Akteure
̶ ‚Consumer‘ als kollektive Akteure

̶ Auswirkungen von Veränderungen in anderen Subsystemen
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Politische Zäsur als Auslöser von Wandel

ruft Akteure auf den 
Plan, die Wandel 

vorantreiben

intendierter Wandel

politische Zäsur

nicht intendierte Folgen

löst gesellschaftliche 
Veränderungsprozesse 

aus 

Wandel als Folge 
gesellschaftlicher 

Veränderungsprozesse
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Was wandelt sich eigentlich, wenn sich „das 
Schulsystem“ wandelt ?
̶ staatliche Schulpolitik/Verwaltungshandeln
̶ Curricula
̶ Strukturen
̶ Sektoren (elementare Bildung, …, Sekundarstufe 2, Berufsbildung, …)
̶ Diskurse
̶ Akteure (Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler, Eltern,…)
̶ …
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„Was wandelt sich eigentlich…“? - Labarees vier Ebenen 
Modell für Reformen

̶ Rhetoric

̶ Formal structure

̶ Classroom practice

̶ Student learning
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Wann endet die „Post…-Phase“? - Beispiel 
Österreich, 20. Jahrhundert
̶ 1919-1938: Zäsur jagt Zäsur
̶ 1945: Zäsur  Restauration 

(7 Jahre ist eine vergleichsweise kurze Lebensdauer für ein politisches System!)

̶ 1945 bis 1962 „Post-Phase“
̶ Schulreform 1962 markiert Ende der „Post…-Phase“

̶ Wandel erklärbar durch aktuelle politische Konstellation und gesellschaftliche Makrotrends 
(Bildungsexpansion, technokratischer Zugang)
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Wann endet die „Post…“-Phase?

̶ Pfadabhängigkeit 
̶ langanhaltende Folgen von „Richtungsentscheidungen an kritischen Weggabelungen“, z.B. 

einer politischen Zäsur (Nikolai 2019)

̶ Weltsystemtheorie 
̶ Weltweite Entwicklungstendenzen entscheidend, relativiert Bedeutung nationalstaatlicher 

Entwicklungen und damit auch Relevanz politischer Zäsuren in einzelnen Staaten (z.B. 
Boli/Ramirez/Meyer 1985)
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